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5. Dienstleistungen

1. Sektorbetrachtung

      3 Sektoren in Volkswirtschaft:


( primärer Sektor (Land-, Forstwirtschaft, Fischerei etc.)

( sekundärer Sektor (Energie- und Wasserversorgung, verarbeitendes Gewerbe,     Baugewerbe) 

( tertiärer Sektor (private und öffentliche DL: Handel, Verkehr, Versicherungen etc.)

· Strukturwandel: Leistungen von primärem und sekundärem Sektor gehen zurück, die des tertiären Sektors nehmen immer mehr zu

· Wanderbewegung der AKs zum Tertiärsektor

· Problem: heute werden in jedem Sektor DL erzeugt

· Strategie der Differenzierung der DL- Angebote ( sich hervortun durch besondere DL ( stärkt Wettbewerbsposition

2. Dienstleistungsgüter

· heute (nach Blum): alle Mittel, die Bedürfnisse des Menschen direkt oder indirekt befriedigen = Wirtschaftsgüter

( Nutzenstiftung zur Bedarfsbefriedigung ist entscheidendes Charakteristikum

· Früher:

( Smith: nur materielle Gegenstände können Bedürfnisse befriedigen

( Marx: produktive Arbeit, wenn Schaffung materieller Güter

· Jean Baptist Say: DL = produktive Leistung

· ( Pro 678 nach Corsten

· ( Abwl 18/03 externer Faktor ersetzt Repetierfaktor

3. Dienstleistungsbegriff

· ( Abwl 18/06

· 18/07 Vorkombination ( Begriff nur bei DL angewandt

4. Typisierungsbeispiele für DL

Typisierung der DL 

1. nach DL-Einzelwirtschaftsformen

2. nach Art der Nutzenstiftung

3. Nach marketingspezifischen Gesichtspunkten

4. aus Sicht produktionstheoretischer Betrachtungen

5. nach produktdifferenzierenden DL

· ( Abwl 19/01 nach Meyer / 19/02 nach Corsten / 19/03

· Gap = Spanne zwischen Erwartung des Kunden an DL und tatsächlicher Erfüllung

· 19/04 / 19/05

5. Aufgaben spezieller DL-Bereiche

· 19/06 / 19/07 / 19/15

6. Bedeutung Industrieller Dienstleistungen 

(   Tendenz sich mit Dienstleistungen zu Profilieren

(   ebenfalls hohe Tendenz in Unternehmen / Industrie interne Dienstleistungen auch extern 

       anzubieten, zum Teil auch solche, die nicht mit einem Produkt verbunden sind (separat)

(   ständige dynamische Innovationen, Schaffung einer rationellen Organisation, Individualisierung 

       und Flexibilisierung von Produkten, große Bedeutung für Kundenbindung

(   klassische Strategien der Qualitäts- bzw. Kostenführerschaft gibt es kaum noch, weil nur 

       begrenzt realisierbar (Kosteneinsparungen ( Qualitätsprobleme)

(   Differenzierung durch eigene industrielle DL ist sehr im Kommen, da Potenzial bereits 

       vorhanden (muss nicht aufgebaut werden) – Folie ABWL 21/01

(   Komplexität technischer Systeme steigt ( DL-Bedarf steigt

(   Outsourcing verstärkt DL-Bedarf

(   industrielle DL fördern direkt / indirekt das Sachgütergeschäft – ständiger Kontakt zum Kunden 

       (langfristige Kundenbeziehung = Wiederkäufe)

(   Dienstleistungen haben längeren Lebenszyklus als materielle Produkte ( Chance 

       Absatzschwankungen zu nivellieren

7. Betrachtungsgegenstand Dienstleistung

(   Merkmale der Dienstleistung: Folie ABWL 21/03

(   intern ( extern: zusätzliche Kapazität, mobil machen

(   extern ( intern: Kapazität (siehe auch Folie ABWL 21/04)

(   Folien ABWL 21/05 – 07

8. Industrielle Dienstleistungen

( Folie ABWL 21/08 – 13

9. Dienstleistungspotenziale

10. Instandhaltung


Ihr habt einen Fehler gefunden? Das Skript ist unvollständig? Ein Thema hat sich geändert?





Aufgaben aus den Übungen, Kommentare oder sonstige Ergänzungen sowie die Beseitigung von Rechtschreibfehlern sind notwendig um die Mitschriften weiter zu verbessern und sie mit der Zeit nicht unbrauchbar  werden zu lassen!





Also helft mit die Skripte auf dem neusten Stand zu halten!
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